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Armutsbegriff der lak Berlin

„Unter Armut verstehen wir die Kumulation von 
Unterversorgungslagen und sozialen 
Benachteiligungen. Armut und soziale Ausgrenzung 
sind nicht allein über objektivierbare Daten zu 
erfassen, sondern werden auch von subjektivem 
Erleben bestimmt. Armut in Deutschland ist relativ 
zu betrachten und dem Lebensstandard der 
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zu betrachten und dem Lebensstandard der 
Gesamtbevölkerung gegenüberzustellen. Sie ist 
durch die massive Einschränkung von 
Handlungsspielräumen, Partizipationsmöglichkeiten 
und Entwicklungsperspektiven gekennzeichnet, 
sodass ein Leben in Menschenwürde gefährdet oder 
sogar unmöglich gemacht wird.“

(Auszug aus der Präambel der Geschäftsordnung der lak Berlin)



Armuts- und Sozialberichte 
in Berlin – aktuelle Situation 
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Struktur des Berichts: 
Aufbau 

1. Einleitung (u.a. Ziele, Akteursgruppen und 
Adressat(inn)en des Berichts)

2. Daten zu Armutsindikatoren in den 
Lebenslagenbereichen
� Arbeit, Gesundheit, Wohnen, Bildung,� Arbeit, Gesundheit, Wohnen, Bildung,

Partizipation und Konsum

3. Übergreifende Schlussfolgerungen

4. Forderungen / Empfehlungen / Diskussion des 
Berichts 

5. Anhang
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Struktur des Berichts: 
Daten
� nach Geschlecht, Alter und Migrationsstatus

� auf Bezirksebene heruntergebrochen
(wo möglich und nötig)

� verknüpft mit Daten zu Einkommen und Vermögen

� jeweils Auswirkungen auf andere Lebenslagenbereiche� jeweils Auswirkungen auf andere Lebenslagenbereiche

� im Zeitvergleich (frühere Berichte) und regionalen 
Vergleich (Daten aus Brandenburg und der 
Bundesrepublik)

� mit Verlinkungen / Verweisen auf andere Berichte

� mit Erkenntnissen aus qualitativen Forschungen

� mit Benennung von Defiziten in der Datenlage und 
notwendigen Lückenschlüssen
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Beispiel Lebenslagenbereich 
Arbeit: Indikatoren

� Zugang zum Arbeitsmarkt

� Arbeitslosigkeit/ Erwerbsbeteiligung

� Prekäre Beschäftigung

� Selbständige Freiberufler/-innen

Lohnentwicklung� Lohnentwicklung

� Öffentlich geförderte Beschäftigung

� Mindestsicherungsleistungen
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Lebenslagenbereich Arbeit: 
Beispiel für Indikatoren

Lohnentwicklung Primärquellen Sekundärquellen

1. Einkommen und 
Verdienste nach 
Branchen und 

Standardauswertungen 
Amt für Statistik 
Berlin-Brandenburg

Gender Datenreport 
der Senatsverwaltung 
für Arbeit, Integration Branchen und 

Geschlecht
Berlin-Brandenburg für Arbeit, Integration 

und Frauen

2. Lohnentwicklung
in Bezug auf 
Preisentwicklung 
(auch Mieten            
Lebensbereich 
Wohnen)

Erhebungen z.B. von 
Gewerkschaften, 
Verbraucherverbänden
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Lebenslagenbereich 
Arbeit: Zusammenhänge

Lb Arbeit:

Geringes 
Einkommen

Lb Konsum:

Zu wenig Geld für 
ÖPNV

Lb
Partizipation:

Geringere
Nutzung 

kultureller 
Angebote
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Angebote

Daten für Taten: 

Neu ist die Datenerfassung und -zusammenführung 
unter dem Blickwinkel Armutsbekämpfung!

Erhebung bisher fehlender Daten und Entwicklung 
von Gegenstrategien müssen erfolgen



Zuarbeit zu 1. 
(inkl. Überprüfung auf 

inhaltliche Fehler) 
Senatsressorts, 

Wissenschaft etc.

Datensammlung
Amt für Statistik Bln-BB

Berichterstellung
1. Deskription:

Amt für Statistik Bln-BB 
2. Empfehlungen/Aktionsplan: 

Wissenschaft

St
e

u
e

ru
n

g 
/ 

V
e

ra
n

tw
o

rt
u

n
g

Ü
b

e
rg

e
o

rd
n

e
te

  S
te

lle
  i

n
 d

e
r 

Se
n

at
sk

an
zl

e
i

B
e

ir
at

A
lle

  A
kt

e
u

rs
gr

u
p

p
e

n

07.03.2013 Die Zeit ist reif!  Entwurf für eine integrierte Armuts- und Sozialberichterstattung Kongress Armut und Gesundheit

Kommentare
als Anlage zum Bericht

Politik, Wohlfahrtsverbände, lak etc.

Endbericht zur Veröffentlichung
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Art und Form der 
Berichterstattung

2-jährliche Berichterstattung 
Kompakt und übersichtlich 
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Eigene Website
Tagesaktuell und interaktiv



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Wir freuen uns auf Fragen und Anregungen!
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Kontakt:
lak Berlin / Geschäftsstelle: u.orlowski@diakonie-stadtmitte.de
Susanne Gerull: mail@susannegerull.de
Wiebke Rockhoff: rockhoff.w@dwbo.de

Fotonachweis: 
Heyneb: Bluekeyboard // some rights reserved // reference: www.piqs.de


